
Der Emthäler.
Anzeiger unv Anterhallungs-Matt

für ilas ganze Enzthal und dessen Amgegend.
Amtsblatt für den NberamtsbezirL Neuenbürg.

VA» Neuenbürg , Samstag, den 15. September 1866.
De , Euzthaler erscheint MiNw och» und Samstag ». — Preis halbjährig hier und bei allen Postämtern 1 S.

Für NeuendLrg und nächste Umgebung «bounirt man bei der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämter v.

Bestellungen werden täglich angenommen . — HinrückungSgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.

An die K. Pfarrämter.
Dieselben wollen die Oppositionen und die

Provisoratstabellen in Bälde einsenden.
Neuenbürg, den 14. September 1866.

Kön. Dekanamt.
Leopold.

Revier Schwann.
Holz -Verkauf.

Den 19. September Vormittags 10 Uhr aus
dem Rathhaus in Dobel:

19 Stück buchen Stammholz und
448 „ Nadelholz, Lang- und Klotzholz

aus den Staatswaldungen Hummelberg-Ebene,
Volzemer-Stein , Hüttwald , Junkerwäldle , Hin¬
terer und vorderer Fahrenberg u. a.

61 Klftr . buchene Scheiter,
66 „ buchene Prügel,
17 „ tannene Prügel und
24 „ tannene Rinde

ans den Staatswaldungen Horntann - Ebene,
Tröstbach-Ebene, Kohlrank u. a.

Neuenbürg, den 12. September 1866.
K. Forstamt.

Forstamt Wikdberg.
Revier Hirschau.

Stammholz -Verkauf.
Mittwoch,  den 19. d. M., Vormittags

10 Uhr werden auf dem Rathhaus zu Hirschau
aus dem Altburgcrberg 1:

340 Stück Lang- und Klotzholz
zum Verkauf gebracht.

Wildberg, 11. September 1866.
K. Forstamt.

Niethammer.

Revier Naislach.
Am Montag,  den 17. d. M., Vormittags

10 Uhr wird das Oehmd  vom Gaier 'schen
Hofgut in Agenbach auf dem Halm im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft.

Zusammenkunft auf dem Nathhause zu Agen¬
bach.

K. Revieramt.
Mezger.

Neuenbürg.
Krankenhausbau -Akkord.

Die zur Herstellung eines Bezirks-Kranken¬
hauses dahier uöthigen Bauarbeiten werden im
Wege der schriftlichen Submission zu vergeben
versucht.

Die Voranschläge sind für
1) Grabarbcit . 567 fl. — kr.
2) Maurer -u Steinhauer -Arbeit 6286 fl. 45 kr.
3) Zimmer-Arbeit . . . . 4301 fl. 3 kr.
4) Jpser -Arbeit . 689 fl. — kr.
5) Schreiner-Arbeit . . . . 1777 fl. 21 kr.
6) Glaser-Arbeit . 845 fl. 4 kr.
7) Flaschner-Arbeit . . . . 233 fl. 20 kr.
8) Schlosser-Arbeit . . . . 1322 fl. 45 kr.
9) Schmied-Arbeiten . . . . 105 fl. 25 kr.

10) Gußeisen-Waaren . . . 167 fl. 48 kr.
11) Hafner-Arbeiten . . . , 522 fl. 30 kr.
12) Verschindelung . . . . 738 fl. — kr.
13) Anstrich . 759 fl. 40 kr.

—18,315  fl . 41 kr.

Der Voranschlag, die Akkordsbedingungenund
Zeichnungen können bei Unterzeichneter Stelle
(auf dem Rathhause) eingesehen werden.

Unternehmungslustige haben ihre Angebote,
welche den Abstreich an den Voranschlagspreisen
in Prozenten ausgedrückt enthalten müssen, unter
Anschluß von Vermögens- und Tüchtigkeits-Zeug¬
nissen schriftlich und versiegelt mit der Bezeich¬
nung

„Angebot für Arbeiten am Bezirkskrankenbaus"
spätestens bis Mittwoch,  den 26. September,
Vormittags 11 Uhr bei der Amtspflege einzu¬
reichen, wo sodann die Eröffnung der Angebote
stattfinden wird , welcher die Submittenten cm-
wohnen können.

Den 10. September 1866.
Oberamtspflege.

Weßing er.

Ottenhausen,
Gerichtsbezirk Neuenbürg.
Gläubiger-Aufruf.

Auf Ableben des Johann Pfromm  er,
Steinhauers von Ottenhausen ergeht auf An¬
suchen der Erben an die Gläubiger und Bürgen
desselben die Aufforderung, ihre Ansprüche

binnen 15 Tagen
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bei Gefahr der Nichtberücksichtiguug diesseits au-
zumeldeu und zu erweist ».

Den 12. September 1866.
Die TheilungSbehordc.

Vät . Gerichtsnotar
Bauer.

öekamttmachiutg.
Die WuLh unter den «Sunden

betreffend.
Bor etwa nenn Wochen wurde ein 16 Jahre

alter Mensch von einem jungen Hündchen in.
Weißmsteiu , als jener dem letzteren schmeichelte,
in die Oberlippe gebissen.

Der Unglückliche befand sich bis gestern Abend
wohl , seit dieser Zeit aber sind in der unzwei¬
deutigsten Weise die Zeichen der Wuthkraukheit
oder Wasserscheu bei demselben eingetreteu . Das
fragliche Hündchen , welches schon seit einiger
Zeit von seinem Eigenthümer vermißt worden
und wahrscheinlich an verschiedenen Orten sich
herumgctricben , ist inzwischen im Dillsteiner
Walde verendet ausgefunden worden , seine Mutter
aber , eine kleine schwarze Hündin , welche zur
Zeit gefangen gehalten wirb , gleichfalls der
Wuth verdächtig.

Wir sehen uns deßhalb veranlaßt , auf Grund
des tz. 89 des Polizeistrafgesetzes und Z. 18
Ziffer 5 der Instruktion , vom 21 . September
v . I . (Centralverordnungsblatt Nr . 27 ) nachfol¬
gende Anordnungen zu erlassen:

a) Sämmtlichen Hnndebesitzern im Amtsbezirk
wird aufgegeben , vorerst aus die Tauer
von 6 Wochen ihre Hunde entweder zu
Hause sicher zu verwahren , oder mit wohl-
befestigten , das Beißen verhindernden Maul¬
körben zu versehen.

d) Hnnde , welche nach Bekanntmachung dieser
Vorschrift ohne Maulkörbe herumlausen,
werden eingefangen und , wenn sich der
Eigenthümer nicht binnen 48 Stunden mel¬
det , getödtet werden.

Zuwiderhandlungen gegen die unter a) ge¬
troffenen Anordnungen haben Geldstrafen bis zu
50 fl. oder Gesängnißstrafe bis zu 14 Tagen
zu gewärtigen.

Pforzheim , den 7 . September 1866.
Großherzogl . Bezirks -Amt.

B e ck. Stumpf.

Aandwirthschastlichks.
N e ueub  n r g.

Preise für Wiesen -Werbefserung.
Der landwirthschasrliche Bezirks -Verein hat

6 Preise für Wiesen -Verbesserungen durch zweck¬
mäßige Entwäffernugs - und Bewässerungsanlagen
ausgesetzt . Dieselben betragen je nach der ver¬
besserten Fläche , welche mindestens 1 Morgen -
umfassen muß , 10— 50 sl.

Diejenigen , weiche sich um einen dieser Preise
bewerben wollen , haben vor der Ausführung.
dem Vereins -Ausschuß Anzeige zu machen. i

Den 13. September 1866 . -
Der Ausschuß des landwirthschastl.

Bezirks -Vereins.
Ist e u e nffi ü r g.

Preise für Feldweg -Anlagen . -
Von dem laudnnrthschaftlichen Bezirks -Verein !

sind 6 Preise im Betrage von 15— 75 fl. aus - !

gesetzt worden , für die Ausführung von Feld¬
weg -Anlagen , wodurch Gewände , welche bisher
keine ständige Zufahrt hatten , mit zweckmäßig
angelegten Wegen versehen werden . Bedingung
für die Huerkeunnng eines Preises ist , daß die
betreffende Feldweg -Anlage sich aus mindestens
50 Parzellen mit einem Flächengehalt von we¬
nigstens 15 Morgen erstreckt.

Den 13 . September 1866.
Der Ausschuß des landwirthschastl.

Bezirks -Vereins.

PrivMachrichtcn.
Neuenb ü r g.

Zur Forstgarten werden ca. 2000 Stück
Kuhrüben und Angerferr verkauft.

Neuenbürg.

GerAenmehh
per Centner 5 fl. fortwährend vorräthig
in der Kunst - und Kundenmühle
von

Unterzeichneter empfiehlt sich in Anfertigung
von photographischen Porträts
in jeder beliebigen Größe . Für gute Bilder
wird garantirt . Zahlreichen Aufträgen sieht
freundlichst entgegen

Photograph
in Wildba  d.

R e u e n b ü r g.
Gutkochcndc neue Erbsen und Linsen

empfiehlt F . Bizer.

N e u e u b ü r g.
Den Ertrag von ca. einem halben Morgen

Stupfelklec in den untern Haus -Aeckeru hat zu
verkaufen

Karl Bauer,  Küfermeister.

Schwa u u.
Ein tüchtiger Fuhrknecht , dem auch die Be¬

sorgung des Viehes anvcrtraut werden kann,
findet sogleich eine Stelle.

Wo ? sogt die Redaktion.

Neue  u b ü r g.
Einige Weingeist - Fässer , ca. M/s— 2 Eimer

Gehalt , neu und gut erhalten , sind zu verkaufen.
Wo ? sagt die Redaktion.

ist eueu b ü r g.

WtrgesZfeLt,
blau und gelb  von vorzüglicher Qualität in
'/s Centncr -Kübcln , per Pfund 0 kr. empfiehlt

Wm . G . V -strich, Seiler,
mn Marktplätze-

S chw a n ri.
ES ist mir ein junger Hund (Rat-

tenfänger ) zugelaufen . Der recht-
ELEs mäßige Eigenthümer kann ihn gegen
Kosteuersatz bei mir abholeu.

Istldwig Schußler.
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ein Versteigerung
Fre-tag , den 21. September am Matthäus -Feiertag versteigern

wir billigst aus dem Schwanner Keller  unser Weinlager , bestehend in
ca. 3 Eimer Zeller 62er,
„ 4 „ Nägelesförster 62er,
„45 „ Hambacher 64er.

Zusammenkunft Nachmittags 2 Uhr beim Keller in Schwann.
I ?L. L.a « 8-

r.
in StÄll«

mit einem Grundkapital von fünf Millionen 25V,OVO Gulden
und einem Mefervefond von circa einer Wfillion Gnlden.

In allen deutschen Staaten concessionirt versichert diese Gesellschaft Mobilien und Maaren
aller Art, Maschinen, Fabrik-Geräthschaften und Utensilien, ferner Getreide, Ackcrgeräthe, Vieh
und Erildtr-Beständc in Scheunen und Schobern, überhaupt fast alle beweglichen Gegenstände,
gegen allen und jeden Schaden, welcher durch Brand, Blitzschlag, Löschen, nöthiges Ausräumen
oder durch Entweichen beim Brande entsteht.

Die Brandschäden werden loyal und rasch erledigt, bei etwaigen Streitigkeiten unterwirft
sich die Gesellschaft denn Ausspruche der inländischen Gerichte.

Die Prämien (Beiträge) sind billigst gestellt, eine Nachzahlung kann niemals verlangt
werden.

Antragsformulareu. s. w. sind gratis zu haben, und wird jede weitere Auskunft, sowie
Beihilfe bei der Aufnahme von Versicherungs-Anträgen bereitwilligst ertheilt durch

die Bezirks - Agenten:
Verw.-Aktuar und Revisions-Assistent Gorgus in Neuenbürg.

Schultheis; Wagner in Birkenfeld.
Wilh . Waldmann in Herren alb.
Schultheiß ZZürkle in Schwann.
HK. Hagmayer , Uhrmacher in Wildbad,

N euenbür g.
Auswanderer und Neisende

E befördert auf vorzüglichen dreimastigen  Segelschiffen, sowie mit den prachtvollen Dj

uebersahrtsprelsen jederzeit abgeschlossen werden bei
dem conccssionirten Agenten

Gar! Mahler.

Xelmt (Ion xevölmlieben llelirg'eg'eimtümlen rvorllen (lle null küFlizelie
'tZnmelie cinreli äen beKtüncligen bimgaug inii (lau trennten XoLiingen ebeimo grünlllieb er-
lornt wie im ^ uslsmlo soll»8t. — ltilutiuiiiuuzelle lieekmuixe« null (loMMMÄeur, viukaelle uvä
(iopsielto.vnesikMuux in cleutKebvr mul krEäsiLeller Lgraebe. — mit billigen Le-
tlulgunSo.n. — llen l, ebrs>!un ül̂ er êintet trnneo Me Ilireeli «» in 1! rneI>8i>I (Lallen ).

Conweile r. ^ Neuenbürg
, Etwa 0—7 Wagen Dung  hat sofort billig
! Zi: verkaufenlAnsALtNrec md ReiscOe

und Segelschiffen unter Zusicherung:
billiger Preise j

A ge nt:
C » Grimm , Schultheiß. !

eu eu b ürg.
10 bjs 12 Wagen Dung  hat billig zu

verkaufen
Adlerwirth Meellj.
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Calmbach.
Waarerr-Ansverkauf.

Wegen Geschäfts-Veränderung sehe ich mich
veranlaßt, mein Waarenlager zu vereinfachen
und halte deßhalb an: nächsten

Montag, Dienstag und Mittwoch, den 17.,
18. und IS . d. M.

in meinen sämmtlichen Artikeln einen Ausverkauf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen;
hiebei kommen namentlich auch 40,000 Stück
2—4jährige Cigarren zu 33 kr. bis fl 4. per
Hundert , sowie ein großer Vorrath von Glas,
Porzellan: , Steingut und Erdöl -Lampen zum
Verkauf.

Carl Chnrann.
Calmbach.

Wegen Aufgabe meines Mehlgeschäfts ver¬
kaufe ich von heute an bei Garantie für fern»
dige Waare:

Nr. 1. ' /4 Ctr. ä fl. 2. 51 kr.
,, 2. ,, „ ,, 2. 36 ,,

Nachmehl und Kleie billigst.
Carl Chmann.

Engelsbrand.
350 fl. Pflegschaftsgeld hat gegen gesetzliche

Sicherheit auszuleihen
Burg har dt  zur Traube.

Neuenbürg.
Einen kräftigen jungen Menschen nimmt in

die Lehre auf
Karl Karcher, Bierbrauer.

Theater in tlenentmrg.
Sonntag , den 16. September

im Gasthof zum Adler:
Die Anna -Life,

oder:
Jugendliebe des alten Defsauer.

Historisches Lustspiel in 5 Akten von Hersch.

Indem ich Allem aufbieten werdenden Wün¬
schen des refp. Publikums zu begegnen, so hoffe
ich, mich einer regen Theilnahme erfreuen zu
dürfen.

M. v. Rictschotcn, Direktor.

Kroirik.
Deutschland.

Vom Main , 12. Sept . In dem Friedens¬
vertrag mit dem Großherzogthum Hessen ist fol¬
gender Artikel (10) enthalten : „Die großherz.
Regierung erklärt sich im Voraus mit den Ab¬
reden einverstanden, welche Preußen mit dem
fürstlichen Hause Taxis wegen Beseitigung des
Thurn und Taxis 'schen Postwesens trifft . In
Folge dessen wird das gesammte Postwesen im
Großherzogthum Hessen an Preußen übergehen.

Frankfurt  a . M. Die genaue Berech¬
nung der im Monat Juli von der Stadt gelei¬
steten Requisitionen findet man in nachstehendem
Verzeichniß; es wurden verausgabt:

Herstellung der Kasernen 112,500 fl. — kr.
Inventar für Kasernen

und Spitäler . . 133,600 fl. — kr.
Diverse Lieferungen für

die Truppen . . . 166,000 fl. — kr.
Proviant und Fourage-

Magazin . . . . 242,000 fl. — kr.
Ein Jahressold für die

Mainarmee . . . . 5,747,008 fl. 35 kr.
60,000 Paar Stiesel . 370,000 fl. — kr.
Cigarrenbestand auf vier

Wochen . 100,000 fl. — kr.
Vierwöchentliche Verpfle¬

gung der Offiziere . 70,000 fl. — kr.
Erneuerung des Fourage-

Magazins . . . . 250,000 fl. — kr.
300 Reitpferde . . . 175,000 fl. — kr.

in Allem 7,366,108 fl. 35 kr.
Berlin,  12 . Sept . Den diplomatischen

Unterhandlungen treten große Schwierigkeiten
entgegen; mit dem Königreich Sachsen ist noch
immer kein Abschluß erfolgt, mit Meiningen ist
noch immer Stillstand . Nur mit Neuß scheint
Verständigung nahe.

Karlsruhe,  12 . Sept . Wie Württem¬
berg und Bayern wird auch Baden eine durch¬
greifende Reorganisation des Militärs anstreben.
Sind in dieser Beziehung wichtige Erfahrungen
im letzten Krieg gesammelt worden, so ist auch
der Bund kein Hinderniß mehr, um eine abge¬
kürzte Präsenzzeit einznführen und große Kosten
zu sparen. Ferner mich jetzt das Verhältniß
der Festung Rastatt aufs Neue geregelt werden.
Das badische Land ist zu klein, um dieselbe in
einer ihrer Wichtigkeit entsprechendenWeise fer¬
nerhin zu erhalten.

Württemberg.
Vermöge höchster Entschließung vom 9. d.

M. haben Seine Königliche Majestät die erle¬
digte evangelische Pfarrei Groß -Jngersheim,
Dekanats Besigheim, dem Pfarrer Brock in
Ottenhausen, Dekanats Neuenbürg, gnädigst über¬
tragen.

Die Herrnhülfe zu Wildbad  wurde
in den letzten Tagen sehr erfreut durch den Be¬
such eines hoben Gastes , der Frau Prinzessin
Marie , Höchstwelche die Anstalt auch mit einem
huldreichen Gnadengeschenk von 100 fl. bedachte.

Feldrennach.  Vieh - und Krämermarkt
Dienstag, den 18. September.

Karlsruhe , 81. August 1866. Bei der heute
stattgefundenen Serien-Ziehung der Badischen st. 35
Loose wurden folgende SO Serien ü SO Stück Loose
gezogen: 556. 649. 653. 706. 950. 975. 1135.- 1231.
1367. 1628. 1664. 1892. 1949. 2113. 2186. 2805. 2315.
2697. 27S3. 2813. 3006. 3281. 3418. 3453. 3589. 3708.
3975. 3992. 4281. 4564. 4570. 4631. 4886. 5234. 5529.
5757. 5762. 5887. 5943̂ 6299. 6391. 6416. 6571. 6813.
6831. 6881. 6970. 7002. 7233. 7408.

Wien,  1 . September. Bei der heute stattgefun¬
denen Serien -Ziehung der östreichischcn fl. 100 Loose
von 1864 wurden folgende 10 Serien ü 100 Stück
Loose gezogen: 1104. 1129. 1230. 1333. 1667. 2346.
2427. 2917. 3424. 3991.

Redaktion, Druck und Vertag von Jak . Meeh in Neuenbürg.
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